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Pressemitteilung

VRE INNOVATIONSPREIS 2009

Strasbourg (F), 17. Februar 2009 

Anlässlich des Europäischen Jahrs der Kreativität und Innovation, lädt die VRE auch 2009 wieder die innovativsten Regionen Europas ein, sich um den VRE Innovationspreis zu bewerben. 

Letztes Jahr wurde im November 2008 anlässlich der VRE Hauptversammlung der Innovationspreis an die Provinz Nord-Brabant verliehen. Minister Onno Hoes erklärte „Ich bin sehr stolz, dass dieses Projekt, das sich der Unterstützung von Innovation und Unternehmertum widmet, von der VRE ausgezeichnet wird. Es bringt Bürger, Unternehmen sowie lokale und regionale Akteure zu Fragen des demografischen Wandels zusammen. Der Preis ist aber nicht der Abschluss des Projekts, im Gegenteil, er motiviert uns weiter zu machen. Unsere Region wird weitere Initiativen starten noch mehr Akteure einbeziehen, um die allen Bürgerinnen und Bürgern den Nutzen der Innovation nahe zu bringen.“

Der VRE Innovationspreis zeichnet regionale Verwaltungen aus, die Innovationsprojekte in ihrer Region entwickeln, umsetzen und festigen. Er dient auch dazu, gute Praxis zu identifizieren und zu bewerben, um darzustellen, wie Regionen zum regionalen Wohl beitragen können.

Der Preis wurde erstmals im Jahr 2006 in Kooperation mit der Autonomen Region Friaul Julisch Venetien (I) vergeben. Damals ging der Preis an die Regionen Aragón (E) für das Projekt „Innov100: Start von Innovationsprojekten in 100 Unternehmen“, Vorarlberg (A) für das „Büro für Zukunftsfragen“ und Steiermark (A) für die „Regionale Internationalisierungsstrategie“.   

2007 verlieh EU Kommissionspräsident José Manuel Barroso anlässlich der VRE Hauptversammlung den Preis an die Region Niederösterreich (A) für die kontinuierliche Verbesserung des Regionalen Innovationssystems (RIS NOE). Der zweite Preis ging an die Region Valencia (E) für ihr regionales Hochschul-Industrie-Netzwerk (RUSINET) und der dritte Platz wurde von Oberösterreich (A) mit seinem strategischen Wirtschaftsprogramm „Innovatives Oberösterreich 2010“ belegt.

Im Bild: VRE-Präsidenten Michèle Sabban verleiht den Preis 2008 auf der VRE Hauptversammlung in Tampere (Finnland): http://www.aer.eu/en/photo-gallery/governing-bodies/2008/generalassembly/photobook//62.html
Siehe auch: "Nord-Brabant glaubt an Europa" unter http://www.e-pages.dk/dods/100/44
Die Versammlung der Regionen Europas (VRE) ist das grösste unabhängige Netzwerk der Regionen in ganz Europa. Mit mehr als 270 Regionen aus 33 Ländern und 16 interregionalen Organisationen, ist sie die politische Stimme ihrer Mitglieder und ein Forum für interregionale Kooperation.
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